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Kaiser-Friedrich Ml.lsel.lm in Posen.

Durch die König1. Preu$sisc.he Staatsregierung ist der Provinz
Posen ejn reiche::; Geschenk gemacht worden. In Jen Ja.hren 1900
bis 1903 ist in der Hauptstadt der Ostmark das Kaiser-Friedrich­
Museum errichtr.t worden. Der Bauentwurf ist vom Ministerialw
Direktor Karl H i 11 k eId e y n aufgestellt und nach seiner Angabe
in der Bauabteilnng des
Ministeriums der öfleut­
lichen Arbeiten .unter Mit­
wirkung dcs- verstorbenen
Landbauinspektors Ho ff­
man 11 ausgearbeitet wor­
den. Die Bettrbeltung der
Einzelheiten" lInd die Lei­
tung der Ausführung lag
in den Händen des Regie­
1'I1ngs- Baumeisters Reinh.
A h l' e TI s nnter der ge­
schäftlichen Oberleitung
des H.egierungs- und Bau­
rats 'Weber und des Bau­
rats Hirt.

Baustelle. Die beiden
Hauptseiten desBaues sind

i aus Wiinschelbl1rger Sand­
i stein, die Rückseite ist'in
, Putzbau, die Hofseite in

Ziegelrohbau mit GUede­
, rungen aus Warthauer
! Sandstein aufgeführt. Der

Sockel besteht aus schlesi­
schem Granit. Die Decken
sind mit AUt.;nabme der­
jenigen der Flure und der
Vor balle, die io Steine gewölbt sind, durchweg als Koenenscbe
V outenplatten zwischen Eisenträgern hergestellt. Die Saulen der
Säle bestehen in ihrem Kern aus Eisen, in ihrem Mantel aus Stuck­
marmor. Die Fussböden sind in den "Sammlungssälen der Unter.
und El'Clgeschosse mit Terrazzo in den Obergeschossen und den Ve1'­
waltnngs- und sonstigen Ränmen mft Xylopal (ausgeführt von uer
Firma Kühl u. Miethe, Hambnrg) im Lichthofe mit ivlettlacber
Fliesen belegt. Die Dachstühle sind durchweg ans Schmiedeeisen
mit Holzsparren gefügt. Die Eindeckung besteht aus roten Ziegelo
von. der Form der "Mönche und Nonnen. 'I Auch die Grate, Firste
und Kühlen sind mit eigens dazu geformten AnschlusHsteinen ans

demselben Stofle eingedeckt. Die äusseren Dachlicht-flächen wurden
mit Siemensschelll Drahtglas eingedeckt. Die Hauptreppe im Licht­
hofe ist in Cottaer Sa.ndsLein mit Stufen au:) Granit ausgefübrt.
Die Nebentreppen sind aus Schmiedeeisen konstnliert und haben
TrittstIden aus .l£icbenhol7.. Die innere Deckenlichte der Gemälde­
säle sind mit matt geätztem rheinischen Glase zwischen Eisen­
sprossen verglast. Die Wände der Gemäldesäle wurden mit Stoff
bespannt.

Die Baukosten betra.
gen. im ganzen 929000 M.,
wovon 50 Qua M. [t,ut die
innere EinrichtHng ent.­
fallen. Als 1, jnzeJpreise er­
geben sich 363,77 M. fÜr
1 qm Grundfläche.

Keine zweite Stadt
Prellssens, ja Deutschlands
hat sich im Laufe der
letzten Jahl'e so entwickelt
aIr:; Posen. Seitdem ihr l1ie
Fesseln genommen sind,
in tlie der enge Gürtel
der Festungswerke sie
;\wängte, sind ausgedehnto
lichte und luftig angelegte
Stadtteile entstanden llnd
im Entstehon begriffen.
Grosszügige Strassen ver­
binden diese mit der
Altstadt. Garten  und
Schmuclcp!ätze sind ange­
legt worden, und monu­
mentale Bauten sind im
Her'zen deI' Sadt wie in
den A l1ssengebieteu seime]l
emporgewachsen, als mar­

kige und beredte Zeugen der regen Fürsorge) mit der der Staat
die neue EntwickelullO" kräftia und zielbewusst löl'dert. Die nach
ihrer Bestimmung unod dem Gmc1e det. künstlerischen Vollendung
bedeutsamste dieser Bauten sind die Ka.isel'- 'Wilhelm" Bibliothek und
das heute im Bilde vorgeführte Kaise1" Fl'iedl'ich.Ml1sellm,
VOll denen \v.iederum das letztere nach Umfang umt Stellung als
das hervorragendste gelten darf. Seine Lage an der einen Schmal­
seite des von schönen Bäumen umstandenen Wilhelmsph1tzes l nicht
frei, sondern an der Ecke eiller anstL1jgend ein münd eu den Stras5e,
ist als sehr glücklich gewählt zu betrachten. An dieser Stelle. be M
herrscht er:; mit der monumentalen Einfachheit und \Vucht semel'

Kaiser Friedrich-M1.l8eUtn in Posen.



ernsten Formcn um dem Ebenmass der Verhältnisse seiner Um­
gebu1J!:!:. wächst aber zugleich mit ihr in sehr gelungener 'Weise
zusammeu.

Über Zweck, Programm und Ausfübrung des Baues läBst sicb
noch folgendes sagen. Djc zur Einri0btung des lieuen ;VIuseums
führende Allsicht der Staatsregierung wal', mit diesem Gebäude eine
Stätte für Samm]uoCTen kÜllst1el"ischer und wissenschaftlicher Art
zu  cbaffcn Ulld damit aUen Kreisen der Bevölkerung möglichst viel­
seitige Belehrung w d Anregung zu bieten. Aus diesem alJgemeinen
Programm el'gab sich dle Forderung. in dem Gebltude die ver­
chiedeDartiCTsten SammluDCTen aus dem Gebiete der Kunst, des
Kunstgewerbes, der Völke kunde und der Naturwissenschaft zu
vereinigen. \Ir",f eiter wurde es tür zweckmässig erachtet, einen
grosRen Raum für SOl1deransstel1nng-en, einen Vortragssaal um} einen
Lesesaal, veJ"lJmHlell mit. einer Sammlung von gnten Vorbildern aus
dem Gebiete d s Kunstgewerbes zu schafl:eD. Als Ba.uplatz stand
ein im Be3it,ze der t3tadt Posen befind­
Hcbes Grundstück an der Ecke deI' \\11­
belm- und Neuen SLras;;e Z1:l1' Verfügung.
Aus ::;ewer La""!:' eJ"!:iab ;;i.ch als natür­
liche Folge die Entwickelung de1' IIaupt­
seite ro1t :2. Gescbos eD, dcr an der 1  11
angelegten Q"nerstrasse gelegenell Rück­
seite aber 3 Ge;:;cbo,,;se zu geben und
den Unterschied in der Längsseite zu
vermitteln. Vnreh einen in der Mitte
des Gebäudes angelegten Licbthof', in
welchem, dem Httllpteinga.ng gegenüber,
dic Haupt-'l'reppenanlage eingebaut wur­
de  konnte die für die Benutzung des Ge­
bäudes wertvoHe Bedingung verknüpft
werden, die  luseums5äle  o anzuordnen,
dass dic Uesu(;her sie auf einem Rund­
gange in ununterbrochener Folge
durch:5chreiten können. Im Unter­
geschossse sind nach Osten die
Räume für die naturwll>sen­
schaftlichen Sammlungen, im
-übrigen die \V ohnung fül' den
Hausverwalter, sowie die er­
forderlichen Bäume für die
Heizung, die elektrische Licht­
anlage, ein Laboratorium und
sonstige Nebenräume unterge­
bracht. Das Untergeschoss hat
in den  ammJungsräumen eine
Höhe von 4 m, in den übrigen von 2,80 m, da::; Erdgeschoss eine
solche von 5,50 m erhalten, während im Obergeschoss die kleinen
Däle 5 3U. die grossen 5,70 bis 6 m hoch sind. Die Modelle zu
dem bildneriscben Schmuck der Aussenseiten und des Lichthofes
wurden von dem Bediner BiJdhauer Stefan Walter nach Skizzen
der Bauleitung hergesteJJt. Über den JPenstern im ersten Stock­
werk der Hal1ptseite uud zwisehen denen der Nebemeiten sind
¥,üllungen aus Glasmosaik angebracht, die in Bildnissen berühmter
deutscher J!..feistcr und in sinnbildlichen Darstellungen das GebUude
als Museum kennzeichnen. Aus der grossen, durch den Oberlicht­
saal bedingten PutzfIäche der Ostseite ist eine .pal'stellung der drei
Naturreiche in Sgraffito-Technik ausgeführt. .Ahnllche Putzfiächen
,schm cken die llbrigen drei Seiten. Die Entwürfe stammen "VOn
dem Berliner Maler Hans Koberstein. Die Ausfübl'uDO' erfolO'te
dUfG-h die Firma Johann Odarico in Berlin. Von Koberst;in rlih;en
auch die zwei Kartons her, die an den beiden Stirnseiten des
Lichthofcs angebracht sind,' und Darstellungen der germanischen
und griechi8chcn GBtterwelt.geben. Die Erwärmung des Gebäudes
ges'chicht durch eine von David Grove-Berlin ausgeführte Nieder­
druck- Dampfheizung. Zur Unterstützung der auf Wärmeunter­
schieden bernhenden Entlüftung dienen ein grosser und ein kleinerer
elektrisch betriebener Ventilator. Die elektrischen Lichta.nlagen sind
von. Sie 11l ens u. Halske eingerichtet worden. Zur El'zeuauncr des
erf()rderlichen Stromes dient ein Gas-Dynamo ,von 16 PS.ound eine
Akknmull1tOl'en-Batterie von 60 Elementen. Als an der Ausführung

des Ganzen ferner beteiligt seien noch genannt: Maurermeistel'
Jarecki1 Steinsetzmeistel' Böttgcr, ZimmermeIster Siohert und i'rJüller,
Daebdeckcrmeister Benedix, TiscLlerll1eister Bildeurandt und Pfeiffer,
Schlossermeister Heln, :Mewes  Smettens, Glasermeister IIeH, Maler­
meister lieLfeld, Tape7,ierermeÜ:;tel' Dümke, sämtlich in Posen.
Steinsetzll1eister . Schilling-Bel'Iin. Die elektrischen Klingelan.1agen
und Blitzableiter sind von Scbmidt, die Gas-, Wasse}.leitungß- Itnd
Klosettan1agen von Sanin-Posen angelegt .-worden. Alexis-Berlin
und Biagini-Posen fertigten die Stuckarbeiten. Möbel und ßiln::;eums­
schränke lieferten KronthaL und Söhne-Posen, dle Dachziegeln die
Tonwerke 11. Perkiewicz in Ludwigsberg bei Moschiu, die eisernen
Dachstüble von Breest u. Comp. - Berlin. Die Photographieen, wje
sie unsere Bilder zeigen, sind von dem Hofvbotograph Engel­
ma nn in Posen hergestellt worden und daselbst zu haben.

.,.

Staatskredit
für Baugenossenschaften.

Der Minister des Innern beauftragte
die RegierulJg; p1"iisidellten1 festzu'stellell,
w('.lehe g e m ein 11 Ü t z i gen Bauge­
nosse11 ebaften für den Fall, dass ein
weiteres W obnungs-Kl'editgesetz ergeben
sollte, im nächsten Etatsja,hr um Dau.
aarlehne nach J.lassgabe des   3 deI"
allgemeinen Bedingungen ,,:om iJ Juni
1902 bei ihm llach'7.Usuchen beabsichtigen
und im demnächst ZIU' BefUnvortung
geeignete Anträge z\ve0ks einstweiliger
V ol'merkung zn bezeichnen. Die V or­
stände der gemeinnüt;l;igen Baugesell­

schartt?D, die den erwähnten Be­
dingungen entsprechen, sollen
auf die Wohltat des zu crwarten,­
den I<;reditgesetzes hingewiesen
und ihnenanheimgegeben wel'den,
Anh.äge auf Gewährung von Dar­
lehnen unter Beachtung der in
4 der Bedingungen g gebenen
VOl'schriften baldigst eil17.l1bril1­
gen. - Die Auswabl dürfte den
Regierung-spräsidentell erheblich
schwerfallen, da die Liebedi.enerei
gewisser Baugenossenschaften den

I Sieg davon tragen dürfte. Von unserem Standpunkte aus wissen
wir nicht, ob, wir bei den vom Minister gemeinten I,gemeinnützigen"
Geuossenschaften der Ton auf den ersten oder letzten rreil des
Wortes legen sollen. Das Geld der Steuerzahler - also auch der
Baugewerbetreibenden - wird hier gerade da.zu verwendet., die
Existenz der Besteuerten zu untergraben.

-,

Lichthof mit Freitreppe.

Darstellung der drei Naturreiche in Sgraffito-Technik.
(Ostseite des Ober]ichtsaals)

-­
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Vermischtes.

Ein folgenschweres BauunglUck brachte der 27. vor.  Ionats
auf dem Abbruchsgrundstück ßreslau, Lehmdamm 28. Zwecks
Aufrichtung eines Neubaues hatte der Maurermei ter den Abbru h
des alten Hause,s dom Abbruchsnl1ternehmer Fuhrwerksbebesitzer
Jas. Jonas übertragen_ Unter L.eitung des Abbruchpoliers Krause
war die Al'b it bereits bis zum ai.itten Stock gediehen, als der
oberste rrreppenlauf des IU. Stock e kes mit donnerähn1ichem Ge­
töse zusammenstürzte und die Trevpen der unteren Stockwerke
mitriss. Zwei Bauarbeiter - Weihrauch und Jaretzky - wurden
unter den Trümmern begraben und waren sofort tot, bezw. starben
auf dem Transport nach dem Krankenhause. Ein dritter Al:,beiter
erlitt schwere Kopfverletzungen. Unter Leitung des Brandinspektol'f'
Götz wurden die übrig gebliebenen Treppenreste sofort abgebrochen J
um weiteren Znsammensturz z"u   verhÜten, Die Trepp n wal' ,
sogenannte "fr ei trag 0 TI d e" aus Sandsteiustufen, deren oherster



""

-L,mf 20 cm in die Tl'eppenwanu eingespannt waren und Si6h in
.o.t'll Podesten gegen eiserne T'räger legten. Die Urs ach e zu
.aom Unj.:!lück war eine Störung des Gleichgewichtes, welches der
vorletzte Treppenlauf erfa,bren hatte, nachdem die volle Einspannnng
;;:eincr Stnfcn infojg  des Abbruches lU den uarÜ1Jel. liegenden
Tl'eppcnha1.lswändeD nich  mehr vorhanden W<l,r. JFJdoch Jässt sich
Je!" An 1 a S 8 zu der Stönma nicht meh1' ermitteln, da bei Ein­
treffen de). Sachverständigen-K;mmission und der StaatsanwH.lt:-cbaft
<-lag Treppenhaus durch die Feuerwehr ganz eingerissen war. Nach
-sachverständigem Urt/:'iJ dürfte den Polier keine Schuld treffen,
.o.och hätte ein besonderes Uiiterfangen der Stufen durch Stützen
-stattfinden müssen. Mit geeigneten Vorschlägen für derartige
Abbrüche bat sich der Sachverständige bereits an die Ba,npoli ei­
behörde gewandt_

Bresiau. Der Bau tles Metl'opole-'l'heaters in der
(-;artenstrasse i::;t nunmehr uegonnen worden. Das ganze Gebände
im Stile eines Amphitheaters wird Ül Ei s en b e t 0 11 ausgeführt
'und ist der gesamte Dan der Firma Lolat-Risenbeton-Breslau
tibertl'agen worden. Wie sich aus don inteI'essanten Bauplänen
-ersehen Hisst, sind alle alinlen und Stützen, welche die Aussicht
nach der Bühne so vielfa,' h trüben, vermieden worden. Die einzt'lnen
Pliit7.8 deI' Logen, sowie alle Rundg oge und Ganleroben sind {"euer­
:sicher dm.ch Schut7.wände abgeteilt. Im gitnzel1 sind 180ll Plätze
vorgeseben. Das Orchestel' vor der KolossalhühnB wird bydl'anlisch
.gehoben "Und gesenkt. Bis Mitte Mai 1905 muss der Ihu fertig­
gestellt sein. \Nil' kommen demnächst noch einma.l ausführlich
auf den Ban znrück.

-,

...

Die MeisterprüfuD9 haben bestanden:
Schot.nsteinfeger HeinriGh Juraski, Breslau.

" Geol'g Sabisch,
rflschler Richard Kulakofski,

" .JoRcf Krumpietz,
Knpferschmied August Vihl,

Wett_b w rb} a,th?II  he Piarrkirühe in Ammerschweier. Unter
-51 Ent\ ürfeu erhielt. der -Entwurf "A-fea'" des Herrn. J: Keith in
Strassbnrg i. E. dell 1. Preis von 1000 1:[.; der. Entwurf "Ave
Maria'. des Herrn Dr. E. Michel in 'Viesbaden den 2. Preis von
800 M.; der Entwurf ,,3 ÄhJ.en.  des Herrn Herm. Distel in BerUn
{len 3. Preis von 600 M. Drei Entwürfe wurden zum Preise v,on
je 400 M. a.ngekauft und zwar die Arbeiten der HOlTen J. Keith
inStrasso11l'gi.JiJ., RaeJer ll. M3ister iuPosen tludJ.Franke
in Gelsenkirchen.

Die silberne Medaille, die höcbste Anszeichnung- der dies­
jährigen "Allgemeinen Ausstellung fÜI' Hotelwesen, \'olkshygiene,
Kochkunst, Armeeverpf:l.egung  Gastwirtschaft und V olksf,rnäbrnng H
in Posen ist dem Deu tsc.hen Acetylenwerk Brcslau­
G rä b sc b e TI (Ingenieur Roth) verliehen worden. - "Neu und be­
achtenswert," -dieties Prädika.t erhielt die Firma Wachtel, Breslau I,
von den Preisrichtern der Landwirtscba.ft::;-Gesellscnaft gelegentlich
.der diesjährigen Wa.nderMVer:sammluog in Danz g auf ihre trans­
portablen Kreissägen-Einrichtung (D. R, G.-:.\L) in Verbindung mit
dem Schlllirgel Schleifapparat.

Ernennung. Regierungsbaumeister He n k er t in Gleiwitz ist
'wm Eisenhahnbau-Inspektor ernannt worden.

Hauseinsturz. Am Sonnabend abend gegen 9 Uhr stürzte ein
.grosses Eckbaus, das der Baumeiste  Kociezynski aus DOl'otbeen­
{lorf am Kircbplatze der Zabrzer Strasse in Bis k u P i t zerbaut
und bereits bis zur Rohbl:tuabnahme fertiggestellt hatte, ohne jedes
Anzeichen einer Senkung oder Bruches ein. Es befand sich nie­
mand in dem Gebäude,. sodass der Einsturz ohne Unfall verlief.
Das Gebäude war ein Eckhaus mit.... 3 Fronten und Eckgiebeln,
3 Etagen und einer Mansarde -hocn und fertig unter Dach.

SchiHzet die Hauswasserleitugen gegen Frost! Bei Eintritt
der Kälte sei auch unsererseits darauf hingewie:ien, dass. man, um
das Einfrieren der Wasser1eitungen und Wassermesser zu verhüten,
p i_ e".g t_ y  rp acJi:,1:311 :rp.g$   Auch die Hofklosetts muss man
vör Einfderen der Auslaufl'ohre dadurch schützen, dass man die
Becken mit einem Holzdeckel schliesst.

.'fit-­
i

"'i'II

Streikbewegurigen.

H ay n a u. lu der Ranbtierfallenfabrik von Grell &
die Metallarbeiter in den Stl.cik einC1ctreten ­
Die Täpf€l'gesellon, welche dem deut:::;cb n Töpr  'verbande anC1ehören1
sind in eine Lohnbewegung eingetreten Sic vcrJangen ein  Lohn'"
erhöhunp; von 10-20 Prozcnt. - Bel"iin. Die Kämpfe in der
Berliner GeJbmetaHwaren- 1md Mäbel1ndustrie baben sicb in den
letzten Tagen immet mehl. erweitel t, In der Gelbmet.allindustrie
sind ungefähr 5000 1 in der iVlöbfÜindustrie 1000 Arbeiter in die
Bew\gnng- oinbe7.ogen. Dazu ist noch der Streik deI' Klavierarbeiter
mit ca. 600 Beteiligten gekommen An 8tr,:,iknnter?tützllngen
zahlen pro 'Vocbe der Mctallarbeitel.verband 40-50000 i\J., der
Holzarbeiterverbaud 20-25000 )11.

Handelsteil.

Hypothekenbericht. Gänz!ieh unerwart.et kam die Erhöhnng
des Dktnkdiskol1ts alhn Interessenten und wirkte di8ser umstand
auf den Hypothekenrnal'kt geradezu ges0häft,dä.bmcud, denn alle
noch nicht nnter Dach ll!:!.d F::J.cb gediehenen Beleihungen wurden
einfach von den Hypotbekenbanken yodiinfig ad act L
gelegt. Da es sehr fraglicb erscheint, dass selh:;L zum Frühjabr
billirrere ZiD sätze 8eiu warden! so wird man woh1 für erste Ste-Jlen
den 0 Hypothekenbanken 4 1 / 4 -4 1 / 2 % bei 1-2 % Abschluss-­
provision bewilligen müssen. Zweite SteHen sind ebenfalls nm
für niedrige Beleihungsgrcnzcn Zl: betätigen ltnd 50Jü bei
Gewährung von Damno. -- Am Grundstüeksm<trkt nennens­
werte Verkäufe nicht iu elie b:rst.heinung gctl'eten.

Generalversammlung der Danziger Terrain- und Baugesellschaf!,
G. m. 0. H. In der am 19. Oktober in Danzig abgeha.ltencn GClleml­
versammlung uer Gesellscbaft waren von dem 750000 NI. betragen­
den Gesamtkapital der Gesellschaft im 560 500  'I. Antelle
vertreten. Ef> entwickelte sich eine ZlIm 'rei! sehr
DiskLl si )U, an welcbt:r sich hesonders dic Herhner Delcgierten
teiligten, übel" die hisherige Gesdlfiftsf ihnllJg, welühe es unterlassen
hatte, an sie herangetrutene günstige Vf'!'kanfsoffprten 7,U akzep ieren
und selbst die diesjährige  nJte, deren Et.triLgnis auf 17 his
1801\0 M. beziffert wird, noch Hicht realisiert hat. dltf Anh'ag
der Berliner Delegierten \vurd\: einstimmig beschlos en, das  die
Geschäfts:eitnng (leI' Danziger Tcrrain- !lnd Ba,ugesellschaft mit der

I Norddeutschen Krcditanstalt ein Übereinkommlm treffen soll, wonach

die Kündiguug der Hypotheken uud des Konto-Korrentcs zlll'Uck M
gezogen uud wegen der Al1splliche gegen die Gesellscbaft möglichst
eine eil1jährige Stundung bewilligt werden solle, damit inzwischen
mit den einzelnen GBselJscbILftern wegen San i ern n g des entet'
nehmens verha.ndelt werden kÖl)ue. Demnächst werden die ßediueJ"
Delegierten eine neue Vel'sammlung in Be r li n einberuten, in
we1cher die aIlein mögliche Sanierung i-ltl t das gründJichste be­
sprochen werden solL

Firmenregister.

Er es lau. Der Kaufmann Siegfried 'l'ichauer zu Breslau ist in
die offene Handelsgesellschaft Breslauer lapidit- und Kunststein­
Industrie liebes und Sonnenfeld als persönlich haftender Gesell­
schafter eingetreten,

Er e s 1 a u. Die offene H<L11delsgescllscbaft Eisenbahn industrie..Ge
seilschaft Wackerow & Co., hier, ist au!'geJöst. Die Firma ist
erJoscben.

N en m ar kt i. 8 chI. Bei der Firma Zementwarenfabrik Roesler
& Janke, Nenmarkt i. SchI., jf!t eingetra.gen \vorden: Der his­
herige Gesellschafter Btanislaus Janke in Neumarkt ist al1einigel'
Inbaber der Firma, Die GeseHschaft, ist aufgelöst.

i. Schl.
Firma



Dem Ingenieur Wilhelm Heideklang zu Vossow-ska-Co]onnarska ist
Prokura ert.eilt.

Ratibor. Die ]'irma Carl Barteczko, Baugeschäft zu Batibor,
ist gelöscht.

o p pe! n. Bei der Firma Oppelner Eisengiessorei und Maschinen­
fabrik  C. Loesch wurde eingetragen, dass dem Ingenieur G20rg
Loeseh zu Oppeln Prokma erleilt. ist.

Pos e TI Neu einuetracren wurde die FÜ.ma Posener Hartstein­
werk , G. m. b."H.  Posen. Das Stammkapital beträgs 80 000 l\'I.
Geschäftsführer ist der Fabrikbesitzer Otto Sehwollmann in
Posen. SteJlverb'eter desselben ist der Ingenieur Richard Busse
in Posen.

Sc. h ne i d em üh 1. DaseJbst bat sich eine Kalkwerk-Genossenschaft
gebildet. Das Stammk pital beträgt 173000 M. Die gericht­
liche Eintragnng der Gesellschaft ist bereits erfolgt.

Gerichtliches.
Vor Erteilung der behördlichen Baugenehmigung darf mit den

Ausschachtungsarbeiten nicht begonnen werden 1 Vas Königliche
Oberlandesgericht in Dresden bat als höchste Instanz diese Ent­
scheidung gegen einen Banmeister gefällt, der in erstel' Instanz
zu 1) .1J. Geldstrafe bezw. 1 Tag Baft verurteilt worden war, weil
er vor Et.teilung de:r baupoJizeilil"hen Genebmigung mit den
Scbaehtarbeiten zum Fundament begonnen hatte. Zur Begründung
führt das :ritiede Gericht <:tu: Das Grundgraben und Aus­
schachten sind A.rbeiten, die als Bauarbeiten im
polizeilichen Sinne zn betrachten sind. Nicht nur das
Zusammenfügen von BÜllmaterial. Holz, Steinen, Zement, Eisen llSW.
ist aJs Banarl1eit anzuseben, sondern das ÄUB-schat:hten bedentet
bereits den Beginn des Baues und i'3t nicbt etwa als eine Vor­
bereitung zu demselben zu betrachten. Zudem gelte es auch, die
öffentliche Sieherbeit  u wahren. Da .duss0hacbtuugsarbeiten auch
Gelabren für einen Hausbau in sich schliessen, so haben rJie
künftigen Bewohncr desselben Anspruch auf Sehnt.;>; ihres Lebens
und ibrer Gesnndheit. Auf Grund diescr EntscheiduuO" ist es also
nicht zulässig, vor Erteilung der bu.uIJolizcilichen Ge­
nehmigung auch nur einen Spatensticb aufdem Nen­
baugrulldstück vorzunehmen.

Literatur.

Das Recht des bildenden Künstlers und des Kunstgewerbetreibenden,
VOll Bruno Wolff-Beckh. Gewidmet seinem Vetter Professor
Reinhold Begas. Verlag von Friedrich G. B. Wolff­
Beckh m Ber1in-Steglitz. Prcis 1,20 M.

Lebhafter als sonst werden jetzt in den Kreisen der Künstler
und Kunstgewerbetreibenden die beruflichen Rechtsfragen erörtert.
Den Anlass hierzu bietet die in allernächster Am:&icbt stebende
Neuregelung der Kunstgeset7,e. Seit Beginn des Jahres 1902 be­
sitzen wir neue, zeitgemässe Gesetze liber das Urheberrec11t und
das Verlagsrecbt :tn Scl1rift- und TOllWel'ken. Für das Reebt an
den W 81'ken der bildenden Künste gelten noch die G/.:sctze von
1870 und 1876 mit ihrer veralteten Auffassung und daneben so­
gar noch weit ältere Jandesgcsetzliche Bestimmungen. Die Neu­
regelung der Kunstgesetze ist deshalb dringend notwendig und anch
bei der Einbringnng der neuen Gesetze für Echrift- und 'l'onwerke
ausdrücklich verheissen worden. Am 27. April 1904 ist denn
a.uch im Reichsanzeiger ein Entwurf dues Gesetzes, bett'effend das
"Urheberrecht an Werken der bildenden Künste und der Pboto­
graphie h veröffentlicht wOl-den, der vorausslehtlich dem Reichstage
schon in der nächsten 'Tügung zur Beschlussfassung unterbreitet
werden wird. Da beisst es nun für den Künstler und nicht zum
wenigsten für den Bau k Ü 11 S tl er, Si6b darüber zu ullteniehten,
was heute au Rechten im Reiche der KUIIst und des Kunstgewerbes
gilt. Hierüber klärt das vor1iegende Werk in se-barfsinniger und
übersichtlicher Weise auf. Der als Ul'hebenecbts-Kenner bereits
rtihm]ichst bekannte Verfasser bip.tet bier den beteiligten Kreisen ein
unen tb ehrliches Nachscblagebueb, das trotz seines gediegenen
Inhalts und seiner geschmackvollen AusstattutJg ausserol'dentlic.b.

wohlfeil ist. Das Buch
beberlccbt (Ge::$cbicht1iches,
Hecht am Original (AlIgemeinfi!s,
Preisbewerbung, Kunsthandel, Aus::-telhlng,
Entgleisungen, Kritik); 3, Das Recht dCl'
gemeines! Bildhauerkunst und Mu.lerei 1 Bau k u n st,
Künste, lIechaniscbe Kunstverfahreu, Zeichenkunst, V or1agewcrke);
4. Das Recht an Entwürfen für gewerb.liehe Zwecke. - Der Stoff
k<tnu wohl kaum in einem so kleinen Werk erschöpfender bebandelt
werden. Und dabei ist überall die Baukunst in hervorragender
Weise berücksichtigt, was yon den anderen Bearbeitern ueg Rechtes
der bildenden Künste leider gänzlich verabsäulllt worden ist. Die
Sprache ist frisch, lichtvolJ und klar und dem Nichtjnristen dUl'Gh­
aus verständlich.

Fernel. sind eingegangen:
Altbiirgerliche Baukunst, v. Gust. Steinlein. Verlag: Süddeutsche Ver­

lagsanst,tlt München.. .
Der' Uurgwart, v. Gust Ste1ll1em. Verlag: Franz Ebhanlt & Co, RerHn.
Darstellende Geometrie für Kaubandwerk,v.ProLT. Vonderlinn. Verlag::

L. v Vangerow, Leipzig und Bremp.rhafen.
Das künstJich gestaltete  (}hnlbans, v. Fed. Lindemann. Verlag: R. V oigt­

Binder, Leipzig.
Rechenmassstab, v. D. Levitius. Verlag: Frotschersche Buchhandl.Leipzig.
Praktis(}he Ra.tsc.bläge für Maurer, v_ Chr. DieckIIl "nn. Selbstverla,g
Bau u. Konstruktion der Treppen, v. Herrn, Rummler. Verlag: Ladw

Hofstetter, Halle a. S.
Der Städtebau, von Tb. Goecke_ Verlag: E. Wasmllth, BeTUn.
Trigonometrie fü  Baugewerkschulen, von G. Ehrig_ Verlag: F Leine

weber, I.Jeipzig_
SC'hlltz von Eisenkol1struktion gegen Fellel., v. 11. Bagn. Verlag: Juli!1!

Springer, Berlin.
Deutsche Konkurn:mz n. v. A NeUlliBister. Verlag: Seemann, Leipzig.
Kunst od. KunstgeBduchte, v. O. Stiebl. Verlag: Gose ll. Tetzla:ff, Ber1io
Handwerksart tl. Handwerksrecht, v. Gust. KoappeT. Verlag: E. Perthe:>

Gotba
BeSfHe(}hung vorbehalten.
Verjährung beiast das Gespenst, das überraschend schnell herbei­

eilt, wenn ein Baumeister, Unternehmer oder Lieferant eine sorgfii!tige
KontroUe seiner Bücher verabsäumt. Besonders in den letzten beidcn
J\rlonaten des Jahres wird das Einfordern der Ausaenstände recht oft
vergessen. Wenn die Beträge trotz häufiger Mahnungen nicht frer­
winig eingeben, so kommt man 8c lies lich mit dem Vel-klagen­
auch nicht weit. Wer es nun aber m1t semen Kunden lIud Abnehmern.
nicht verderhen will, wählt einen an. eren W Pg, um zu seinem rück­
ständigen Gutha.ben zu gelangen. "G be r 2 Ja1ro hinaus kann und
d,lrf kein Geschä.ftSl113nn, Gewerbetreibender mit kaufmännischen Be
trieben seinen Schuldnern kreditieren, sonst schneidet ibm der "Zahn
der Zeit'  (Veljäbrung genl1nnt) seine Forderungen ab. Es gibt nUD
aber ein Mittel um diesen V erlustproZ 85 zu verhindern, und zwar auf
nssergerichtlichem Wege Mau zwingt den Schuldner vor­
Jahresschluss eine Tdt  oder Zinszahlullg zu machen oder den 8ch111djg-ell
SaJdo schriftlich'anzuerkennen. Dies unterbri(',ht dann den Lauf derVel­
jährung und lässt eine vollständig neue V erj hrungsfrist von gleicher
Dauer zugunsten des G1iillbigers er"tehen. WIe aber, wenn hierfür der
Schuldner gntwiHig nicht zu haben ist? soll und muss man ihn dann
vor Jtthresende verkla.gen? N"ein, unbedingt nötig ist dies nicht
wenn man sich des von Dr. jur. Kurt Schäfer-J.'Iünchen, Maximilianw"
strasse 29, herau'lgegebenen gedrnckten Stund ungs- und Verjäh­
ru n gs  Un te r bre c h UD gs fOTm ul an (100 St. 3 M., Nachn.) r cht­
zeitig bedient. Durch dessen Ausfüllunt? und eingesehriebene Uber.
sendung durch die Post wird die Verjähiung jedes Aussenstandes ge­
hemmt bezw. unterbrochen und die Forderung als rechtsbeständig in
das neuc Jahr übe.rtrageu. (Siebe Inserat.)

Fragekasten der Redaktion.
Frankfurt. Usaneemässig ist es, dass eine anständige Firma.

über den Kopf Ihres Vertreters kei ne Ausführungen von Arbeiten
annimmt, zuroaJ) wenn dem betr. Vertreter das ..\ l1e in an s fü h 1'U U g s­
re c h t zusteht, dass er dur(}h Licenzgebtihr f'l"worben bH,t Die Firma
IDUS8 Sie scha.dlos halten, wenn in Ihrem Kontrakt nicht etwa. eine
Ausnahmeklallsel enthalten 1st.

Die Motoren...Fabrik OberurseI Aktien-Gesellschaft in Ober
mae1 bei Frankfurt a. M. hat anserer heutigen Gcaamtaufl.age ihre
Pl'ospekteübel' Benzin-. Spiritus- und Petroleum-Lokomotiven
beigelegt, dessen eingehende Einsicht wir unseren verehrten Lesern
bestens empfeblen. - Die Oberschles. Aktien-Gesellschaft für Kohlen­
bergbau 0 rz e s ebe hat die Einstellung zweier l4 HP. Spiritus-Benzin­
Lokomotiven für StoUenbetrieb beschlossen und:den Auftrag zur Lie­
ferung derselben der Motorenfabrik Oberursel A.:" r 1 erteilt.
Herausgeber: Paul Stcinke; Verantwortlich für den r

Alfons Ecke; für den Adressenteil: fdt
Druck von f. W. Jungfer, sämtljc



Hinzugekommene Neu- und Umbauten.
jede Nummer enthält nur neue Adressen uud werden diese iu dem "Sohles. hezw. Pus. Bautr.u-Naohweis" weiteräeführt.

Ba 11 Bauherr A.u8fii1trender
Neue Adalbertstrasse 121,

bau Etagenhaus
Augustastrasse 110 , Umbau jm

Parterre zu Läden u. Neubau
Vl urstmacherwerkstclle

Bohraucrstrasse 61, Umbau zur
Tischlerwerkstatt

Eichendorffstrasse, Neubau Villa

Neu- Proj. Gebr. Erbe, ßaugcschäfL, Dieselben
Gräbschenerstr. 1 1

beg. Paul Stache, Fleischerm' j Oskar I-Iaase, Maurermeister,Neudarfstrasse 44 Goethcstrasse 36

Proj. frau Kaufmann Haack, EmiJ Schön, Maurermeisterdase!bst Friedrich,Wilhelmstrasse '103
Proj. pa  t  utnoe ;a   f: l  e-I JO     s ja  U  rmeister,

Gabitzstrassc 71, Abbruch und Prol. Herrn. Fleck, Arch. und DerselbeNeubau Etagenhaus ßaug-eschäft J Berliner­
strasse 58

Herderstrasse 13, Neub. Vorder  Proj. Schlcsinger & Benedikt, Dieselbenund Hintcr .EtageI]haus Architekten, I\ajser
Wi1hclmstrasse 52

Höfchenstrasse 51, Umbau beg. Foth, Hausbesitzerin, Wllh Beck, Arch. u. Baugesch.,Laden daselbst Gabitzstrasse 20
Kanistrasse 1, Neubau Eta en  11. St, Th.Kaschinsky, Malermstr., Wi1h. Gicnsch, Maurermeister,
haus Hubenstrasse 100a I GoethestrJssc 58l\antstrasse 21, Neubau Eck  Proj. Friedr.Nöldner, Baugesch., Derselbe.Etagenhaus Bohrauerstrasse 49 I

I\antstrassc, Neubau Etagcnhaus I Proj. Josef Hoffmann, Bauunter- 1"1. Tinz, Baugeschäft, Tier,! nehm., Vincenzstr. 13 I gartenstrasse 3

Kastanjen Al1ee. Umbau der I beg. Graf v. d. ReckeNoJ1mer  JYl. Kessel, Maurermeister,BaJkons stein, daselbst I Neudorfstrasse 16
I\:ospothstrasse, Neubau Etagen  Proj. I J. Schnitzer, Zimmcrmstr., Derselbe

halts I Uferstrasse 9 "Rosenstrasse 15, Umbau im Proj. j Grosskopf, fabrikbesitzer,1 Noch nicht vergebenParterre Ottostrasse 40 I
Schiesswerderstrasse 13, Umball heg. Julius Eispert, silberwaren- l Vergeben

im Parterre zur Wahnung fabrik, daselbst
T auentzienstrasse 2, Umbau I Proj. H. Jacobowitz, l\aufmann, I\:och nicht vergeben

Kontor und Lagerräume I Telegraphenstrasse 1Neue Tauentzienstrassc 71, Um- beg. f. Könder, Wurstfabrik, Karl Seidel, Maurermeister,bau im Parterre und Abputz : daselbst Maltheserstrasse 20
der fassade

VorderbJeiche 10, Neubau im
EtagcIl!Jause

i\rietern bei ßreslau, Neubau Proj.
eines sechskfassigen Schul
hauses

- Errichtung einer Gasanstalt
- Errichtung eines Wasser­

werkes
Langenbiclau, Netlbau .Wohn­

haus
- Neuh,lu Villa

heg. Fr. Wagner, Haushesitzcr, Vergeben
dasclbst

Gemeinde-Vorstand, das. Noch nicht vergebenI .
Proj. Gemeinde Vorstand, das. I Noch nicht vergebenProj. GemeindeNarsrand, das. Noch nid,t vergeben

Imßau G. Runschh:e, Lehrer, I E. Werler, Maurermeister, das.
daselbst

JruBau H. Rosenberger, Leutnant, EtVv.: 1\. Grosser, Arch., ßrcslau,daseJbst Ausf , F. Wer]er LI. G. Welst,

I Maurer, und Zimmermeister,
J angenbielau

- Neub. ViJla nebst Pferdestall unBau Dr. Dlerig, daselbst K. Bernhardt, Hofmaurermeister,und l\utscherwohnung Nimptsch
- Ncubau Garnschnellbleiche imBau \VJlh. liehT, fabnkbes., 1\ Bernhardt, HofmaurenneJster,

I daselbst Nimptsch
Jede Bauadl'esse wird in der Weise kontrolJiert, dass befr. Bauherr Val' Aufnahme in der

Zeitung eine /(a'rte erhält. .

Gebr. iüg Akt.,Ges.
Filiale Umlau, Kaiser-WilheJrnstr. 9

(Jngenieur Bureau Ot iwitz, Oörlitz, Ologau).

Centralheizungs-, Liiftungs p u. Tl'ockenanlagen
fÜr Vi11en, Wohnhäuser, Schulen, Kirchen, Kral1kenhäuser, fabrH..en etc;

Rippenrohre, Batterie- u. Zierheizkörper, Fittings eie.
zu billigsten Preisen.

Anschlage kostenlos.

FormHeine 1 glaIirle
Steine, Terrokollen,

S,dacfmngs-materiaIi,n .!G.

IDcissc Glasuren aUf
IDeissem Scherben.

l7er freter:

P. D. Götze, Breslcru
Sahnhofiirass, 5.

Martin Wenzel & CO.
OÖ UTZ.

Baumaterialien an gros
Kohlen en groB

lustalIationsartikr.1 en gros
geJltlg. Oewölhcstein "I[ourdj" 1 m Ig.Portland-Cement

:Ii:allt
Ver"bJ..en.5.stci:n.s

BIberschwänze und Falzziegel
Poröse Hohlsteine

Glasbausteine "Fa.ust"
Tftonröhren

Tröge und Vlellkrippen ami ThonSinkkästen
Schornstein=Aufsätze

Selbst augende Essensteine (Jabn's Patent)
Gips zu allen Zwecken

Gipsdit;!l'-'JI
Fussboden- u. Wandbekleidungsplatten

Papim- u. Coeo1ith-Stn k.ArMk l
Deckenrohrgewebe

Rabl1zgBwehe unQ RabitzbakcnSteinkohlanthesr
Carbolineum

Dachpappen in allen Stlirlwn
C<:t., bolineu:n;:,. "Av-onaxi.u,",,"

.,Rel'l{ula"', W.!rimtirt wetterfest!:
hifilden, und rnnen-Ar< trichfarben

"Tesfalill" SfeinSG U12miftel
Pa. 3 Krnn n Schemmkreide

:E-Iolzh:Iöb:chen pfla.."tür
Cementrohre und CementpJatten

BIIJ'8allfiirAr.chtektUl'u.Bauausfuhrlll1!J
Csrl IJ4ill1ge:r

IDu. Carl Lot'wel' gen f,an!::"1'
ArchlteM u.  1aummeist r. (BaHlmhMI)

BUreau: Dreslau, Derl. Gha[ls e  127, H.. Telephon Nr 3176.
.eb::    s a  : Uj 'd     1 : -'Y.  ]d  '
Baute!) allel. Art, Fabrik,mlag, Heparatm'"
u. Umb;l.U eD, Anfe1'tir;ung v. Zeichnungen
KostenauschHlgen. statiscJ\.Betcchn\ll1!;en
Revision., 'fax. ale II'ein. t. Hßfonmz ! \'Cll:
der I1Iei.ssner'sel1en I1nverwiist1i h Eillfrjo­
dig. u. Se.hnee-Se.hut?-Z:iulJO l;. ge,cbiitzt
Verf. Bee . u. bm. al<l HoIz- u. :I. Zii"ne

Bantiscblerei
Dampfsägewerk und

Ho Izoear!Je itungsfa b rik

Gustav OIlmulorif
Neue Tauentzienstl'. 20

Telepholl Np. 477.

Gebr, Bazzani
In1t: A. Bo%zanlLiegnitz,

Glas- und Marmor-Mosaik,

Terrazzo, Gips. Estrich,
Stuckmarmor



Bau

imßau

Gemeindc,Vorstand, das. I Julills Zemelka, Zimmermeister,

daselbst
SchuJgemeinde Schu- E. Wer1er, Maurermeister,

Ev :;.nK : g    i d  U I NoL:      e e geben
daselbst

KgI. Eisenbahn-Direktion, Noch nicht vergeben
Licgnitz

]ohann Arnold, Stel1enbes. Noch nicht vergeben
u. Heinrich Gut::>chau,
Stellenbes., daselbst

KgJ. Eisenbahn-Direktion, Noch nicht vergeben
üe nitz

Gemeinde-Vorstand, das. Noch nicht vergeben

Bauherr Ausführender

Penzig, Umbau des Bahnhofs- Proj.
gebäudes

Petersdorf i. R., Neubau eines Proj.
Schulhauses

ßeuthen O. S., .Errichtung einer Proj. A. 1 hOJ11aneck, Schmiede- Noch mcht vergeben
Dampfzicgclci mstr. jn .schar1ey O.,S. I

Bi.smarckhütte ScbwientQch- Proj. Wasscf\erbands-Kom- I Noch nicht vergeben
1owitz, Bau eines gemeinsam. mission, daselbst
Hochbehälters

Vriedenshütte O :S.J Vergröss.  imBau 1 Roman Renka, Kaufmannjl VergebenI\ A : :z   .. .:t  :u    Ver- imBau' Fir   l  brek's .Waren- i Vergeben
grössenmgsbau Vl arenhaus I haus, daselbst I

Pitschen"l(uhnau, Umbau eines Proj. Gemeinde Vorstand, das. 1 1 Noch nicht vergebenmehrklas.,>igen Schulgebäudes IR.atibor--]aborowitz, Enveiter.  imBau KgJ. Ejsenbahn Betriebs- Piontek, Maurermeister in Poln.
bau des Empfangs  u. Güter  I Inspektion, Ratibor ; Neukirchschuppen-Bahnhofes I

Rosenberg..BodJand, Neubau pro j . I Ka1.hOI. Kirchengemeinde,! Noch nicht vergeben

kathol. Kirche dasclbst
Scharley O...S., Env-eitcmngs- imBau Gcmeinde Vorstand, das. Vergeben

bau der kathol. Schule I
Mur. Go.s1in, Neubau der imBau KgL Eisenbahn Direktjon, C. Rose] Maurermeister,Stations- und Nebengebäude ! Bromberg Bromberg
janowitz i. Po, Neubau mehrerer Proj. KgJ. Ansjede]ungs l(om  Noch nicht vergeben\Vohnhäuser mission in Posen
fnowrazlaw, N.eubau Rathaus Proj. J\1agistrat, daseJbsi Noch nicht vergeben
i\olmar i. P., Um  u. Erwcitef.  Proj. Gemeinde_Kirchenrat, das. Noch nicht vcrgeben

Bau der evang. I\.irchc
R;ruschwitz i.P., Neub. Lehrer  Proj. GemeindeNorstand, das. Nocll nicht vergeben

wohnhaus
Lissa i. P., Ef\veiterung;sba.u

der kathoJ. Kirche
Lopuchowo, Neubau Stations- im Bau Kg1. Eisenbahn-Direktion, C. Rose, Maurermeister, Bromund Nebengebäude Brombcrg berg;
Obornfk, Neubau eines Pfarr  Proj. .Evang. Gemeinde-.K.irchen- Noch nicht vergebenhauses rat, daseIbst
Rawitsch, Neubau zweier Proj. BeaJ11ten Wolmungsvcrcin J. Pustel, ßaugewerksmeister inEtagenhäuser daselbst Görchcn
Ratwitz, 1\r. "\'\'oJ1stein, Neubau imBau Kaiser!. Ober Post Djrekt., Linke, Baumeister in WoJIsteineines Postgebäudes Posen
Schokken 1. P., Entwässerungs  Proj. Magistrat, daselbst Bölke, Baumeister, dasclbst

anlagen für den städt. Schlacht­
hof

- HerstelJung der rnaschine1Jen Proj. Magistrat, daselbst
.Einrichtung für das städt.
Schlachthaus

\V    J : ;. P., Neubau kathoJ. Proj. Gemeinde-Vorstand, das. Noch nicht vergeben
Wongrowltz i. P., Vergrösser.  Proj.

bau Zementwarcnfabrik

Langenb!elau, Neubau Ge.­
mcinde;Spritzenhaus

Langenbielau..Schumanns..
heide, Neubau Schulhaus

Maltseh, Neubau einer evang.
Kirche

Hoyerswerda, Neub. Beamten
Wohnhaus

Gross'l(otzenau, Errfchttltlg
eine, Schlachthauses

imBau

'Proj.

Proj.

Proj.

Proj. Katb. Kirchgemeinde, das. Noch nicht vergeben

Hering, Ma.schinenfabrikant]
Obornik

BiSChOfsWerder&Lehmann' l Noch nicht vergebenfabrikbesitzer, daselbst .

!

I

Mo Oimmer Breslau X
Matthiasstrasse 31/33.

Telephon NT. 644. - Telegramm..Adresse: "Firma Gimmer H .

Bedachungsgeschäft - Blitzableiteranlagen
Ausführung jeglicher Reparatur

Wissenschaftliche Prüfung von BlitzableiternI Vertreter von:
I Si gbert Sturm, Freiwaldau, Dachstein- u. Falzziegelfabriken I

Specialität: Sturm', . Falzziegel mit Ventilation D. R. M. 187439.

. Beiiestigung mit gtl!!r klammerl1 D: R. M. 219071/2. I

Bresl. Aspbalt-ComptoirR. Stiller
T.I.II4L Breitestr. 15 Tel. 1 141
empfiehlt sich zur Ausführung VOnAsphalt- und
00 Fliesen arbeiten

jeder Art.
Vertretung und Lager

der rühmliehst bekannten
Mettlacher Platten.

r

Teichert &; Soll
Liegnitz

besteht 8ßit 1845
leUeste n.bed. Spez..Pahr. Seblesiens

Moderne Sägegatter u.
Holzbearb.- Maschinen.

Tischlerelmasßhinen

Maschinen

für die Bürstoe. "d l
Bürsfoe hölzerf ahrikaf.

I a. Referenzen.

Kafafogegrafisu, franko,

"Special" Bangescbäf"t
fii:r

Fabrik-Schornsteine
u. Ziegelei - Anlagen

Albert KIapproth
Gleiwltz o/s.

.Dau-AU8fiib:rung von Ringöfen
zum Brennen von Ziegeln, Kalk:
und CamoJJt, sowie aämmt1ieher
keramischer Deren_ Künst1iehe
Troeken- Anjagen unter AUB­
llutzung der warmen Ringofen
Gase und aes Abdampfes der
Kraftmasch. (D_R.P. angemeld_>
Konstruktion und Bau von Fa­
brikscll.Ol"ll":!teinen. Ausführung
v. Kesseleinmauerungen. Kom­
plette Blitzableit.- Anl. ete. ete

I

.,.j,,­

Kcin Bauunternehmer oder
Lieferant versäume die

Ver:jälIr. seiup,r ßaniorderungen
brieflich ohne Klage vor Jahres­
schluss aufzuhalten durchDr ,jur.

rla   :.e  's J  ä br  u t:;:
brechungs..rormuJar (100 St.
3 M. Nachn.).

Beste Bezugsquelle vonReisszeugen[ J
}\t\dt\

Breslau I.  tadUbeater gradeüber.
T''''p]"n 7829. Filiale: Kattowitz.

"F



t

Chr .Külken,Geestemünde
Holz-Import, Dampfsäge. u. Hobelwerk
Etablissement rÖ\' Holzarellitektur

nnd IIIOelldßk(H'a,t(iJD
empfiehlt iu grö6ste ' AQswahl

prima p   p n:berd :r :: -Hö'zer
TIschlerware d. heliebt.1'i'Ü,;enienU'J}

Spezialität: Ooehring=
leisten und Füllungen

mit maschinenu8schnitzten Mustern
(D. R-P.)

Schönstes Material zur
Innendekoration.

Anlieferung (einsel)J.}[ontierung) von

Hausein!lan!lspaneelen
Wandbekleid., Decken
sowie aller einsehlagigen Arbeiten
in jedcJ. gewilnsehten Stilart 1J,wh
cig:clwn und gegebenen En1wiil"flm.
Odg.-ßlustcrstUcke VDD Goeluing­
leisten Kataloge und EJJtwürfe für
WatJdbekleid. 111 mod. u, gesehmack­
voJlsterAusführ, durch den V Ci Üeter:

Moritz Tauber, Breslau
Kronprinzenstr.84. - Tel. 1507.
Ausstellungv.Mnster-Wandbekleidungen.

I...

Richar  günhel
,qrchitekt

Bres1au, t'l'ie(ll"ich-KarIstr. NI'. 14­Bureau
für Architektur u. bautechn. Arbeiten

Anff'rtiguIIg von Banpoli1.ei-l'l'ojektcn
statischen BerechnugenKo..ten-Auschlägen etc.

Breslauer
BI osaikplatten -Fabrik

Max Sreier
X Bartschstrnsse 16.

Tel. 748.

Linoleum
für ZimmBr- und TrBPPBnbBlä[B

221/'//0 Rabatt
nur tadello8e QualitätenFritz Uanusa

Alte Taschenstr. 9.
£A Telephon Amt 11 Nr. 7405.

"F
Verblendsleine I

JI. 6. Hammer
43 (\!hlanerstr.   Telephon 7798

Dachzi ege l.

)Vlosaik-, Terrazzo..
und

Bdon.. Bau.. geschält
V. Manarin

Telephon 1857.

Bresllm-Carlowitz.

Sim(Ul Sche  is narmirt
eement", Isoll rplatten", iJecke

gesetzlich geschützt
ohne Beschränkung in den Spannweiten

Beste und vollkommenste trägerlose Massivdecke.
Besonders hervorzuhebende Vorzüge:Schnellste Herstellung. q; Grösste Tragfähigkeit.

Absolute Schallundurchlässigkeit infotge Anordnung von Luftkanälen
Bequemes und sicheres Anbringen von Stuckvouteo J RoseHen, Gasrohre ete.

Putz fest haftend und absolut risseii"ei
Sofortige Belastungsfähigkeit. Wegfall von Schalung, Absfeifhölzern, Ersparnis von Riisttnettern

Keine Schädigung der Decke durch Witterungsein!1üsse.
'"" Zur Zeit etwa 50000 qm ausgeführt bezw. in Ausft1hrung,

K 0 S te n ans chi ä g e b e re i t will i g s tun d k 0 s t e n los.

F. Jung &. Co., lohe Ouido S.imon.
Breslau... Rothk:retscham..

JöI Schammel
Bi'eslau, Brüderstr.9.

Bauplätze
und

Hintermauerungsz iegel
kauft und verkauft

Paum Gebe!
Bre!!dau, S( huhbl.i.lcke so

Telephon 1563.

Hanrr- K lb nDUIDD n
"System Klein"

fÜr Industrie, Land­
und

Hauswirtschaft.

fÜr

Massivdecl(en
und

liefert die

Hundsfeld i. I!lnscbillenll. jlrIlli1tIlI'!abl'i/i

Klcill, SCHallZl1U & Backc)'
frankenthai (Pfalz).

PJatz'Iertl'eter

an .ailen Orten gesucht.1 1 I russp a ent,Wande' TI- l i
-; D. R.-P. Nr. 113048, 113077 -;
-; von allen Konkurrenzwänden 1-;1unerreicht! T'"":

weit in einem Bandeisennetz mit porösen, mustergeschutzten
Trapezsteinen

feuersicher, schalldämpfend 1 6 1 / 2 cm stark,
nageJfähig, nagelfest, wetterbeständig,
freit ragend, daher überall, also auch auf
Balken herzustellen.

Sie sind von der Baupo1izei..Behörde genehmigi:
und als feuersichere Abschlüsse vorgeschrieben be1
DachbodenabschJüsseo, feuersicheren Scheidewänden in
Läden, WarenhäusernI Speichern pp. .

1904 in Bres'au '0000 qm - in SchJesien 30000 q1n
ausgefÜhrt, durch eigene geschulte Maurer bezw. solche der
Lizenznehmer.



C.ALTEJR
Technisches Bureau für Tiefbau

lild VermessU11gswesell
Thicrgiutenstrasse 87 111

Ausfilhnmg aller landmesserischfm Arbeifen.
";'n f'2;,tigun{:; l.. OIl Ea.U6nt.; V1lri6n.

Ue1Jerna!tme youBauansfiihrnngell
ulle1 Bauleitungen.

Vorarbeiten für Strassen- und
Eisenhahnbauten.

GEi     be :ig, r   ai  fu :: :r  i:   e :9.

Handbuch der Arcbitektur
kamp!. und einzelne Bändf', antiqu.

verkauft
Schi es. Gewerbebuchhandlung

A. Wolf, Breslau I
Gatharinenstr., Ecke Neumarkt.

Rohruewebe
geschält und ungeschält

A. ä;i'nke
Rohrgewebefabrik

Klein - Tschansch. Tel. 8438.

Beton-Bauten jedel' Art, Eisenbeton fat. Hoch- u.
Tiefbau, Decken, Unterzüge, Säulen, Treppen,
Dächer ete., ganze Gebäude in Beton
und Eisenbeton, wie Warenhäuser,
Silos, Lagerhäuser, Speicher­
bauten, Fabriken, Wohn- u.
Krankenhäuser,
Schulen, Brücken,
Kanäle etc.

FUJeniosen lapidit. fussboden
das VoJ1komrnenste der Neuzeit

sowie Lapidit Kork Linoleum-{Tntergrund
für Linoleumbelag, als .Ersatz für Asphalt und Gypsestrich. feuer,

widerstandsfähig, elastisch, fusswarm, schwammsicher, offerirt
Breslauer lapidit- und Kunststein-Industrie

Liebes & Sonnenfeld, Höfchen -tf:I   o Nr  ß7r.interhau.$'
xxxXXXXXX=XXXXXXXXX:XIXXXXX%XXXXXXXXXXxxxx. Gag... und. Wa$8era.l!dagen 2X BriRnnenbau X
G Burgemeister EIreslau x, Wäldchen 3.
QXX:XXXXXXXXXXXx}ooo{xXIX!XX I;! ;;   xxxxxxx

,I,
'? v

Grösstes
SpeciaJgeschäft

am Platze

Ja Referenzen!
Pläne u. Kosten-Anschläge gratis.

'Besuch unserer Ingenieure jeder Zeit bereitwiJ!jgst.

J\'OC\\  \\";la. S\e1 a\).
3\\\\e\\- Sese\\sc'na1\

'Ie\e 'M\\ 1>1.'5   ose ,  \\e s\ . 1.". (
,Eiserne Dauerbrandöien

Eiserne Kochmaschin'en
Sämtliche

Wasserleitungs- Lind Sanitätsutensilien

August Prammitzer
BreslauI, Wallstrasse17

Fernspr. 1305
Eisen= und üuggwaren=

ürosshandlung.
== Ofen'l:üren m Fabrik :::
und Spezialgeschäft sämtlicher zum

. Ofenbau sowie. Zentralheizung nötigen
Eisenwaren.

I ZahlunD Schwier Dkeiten
beseI .ussergenchllichen VergleIch, Moralonum eie, auch .uswartseinrieh Barber,

Breslau I, 6raupenstrasse 12.Streng diskret! Streng diskret!

Georg Heinke, BlI"eslau X
Contor: F,lbillgstr.31. 1Yel'k8tatt 1J1ul IJager: WörtheJ'st)'. 2.
ßaugescltäft f. (jas- u, Wassel']eitung. Kunst- fl. ßftllschlosscl'ei.

Anla[len von Gasg!ühiicht. Specialab1heHung Hir ThürschJiesser.
Fabrj/wietlerJ. v, pfieum, u. hydr, ThfirschHessern, Wimffangfedern, S hmietleis, Mauerecken.

Fensterfeststeller D. R, P. - Repara1:uren aller SYBteme.

'5>t'euss    OdO\S\<'\
Fernsproeher No. 2051 BresJau X Weissenburgerplatz 5, 6, 7

JJursau für Itrchits/dur und JJaul1usführung

!foch- J Tief- und Betonbau.

Paul Kunz & eomp.
Dachdeckungs- und Asphaltierungs - Geschäft

.. Gal'te.nstr. 25 ßeuthe.n 0.-5., Telephon NI'. 4.
Ubernahme von Eindeckungen mit Pappe, HoJzzem nt,
Schiefer, und fJachwerk; sowie Ver.kauf aJter Bedachui1gs..

I Materialien und IsolierpJatten; HersteItung von GussasphaJt I
I für fussböden, Trottoirs u. 5. w. II      Asphalt = Isolierungen. MJMJMJMJ

Im Auftrage erster Banken Übernehme
ich die Beschaffung von

Hypotheken u. Bauge/dern
PauJ Steinke, BresJau, Taschenstr. 16.

Telephon 1660.

Ffls = Steinholz:: Fußböden
pro qm von M. 3,50 an jedem System begegnend. Unter Garantie fÜr
Haltbarkeit liefere FussbOdenbc1agma s.   erteile Ausfqhrungsrechte,
Übernehme AusfÜhrungen. Wilhelm werner, Grünbergi. SchI.



Verdingungen (Submissionen),
(Au!;!  cnlesjen !J}Hj l'osen werden alle Submissionen gratis aufgenommen,)

(Nachdruck verbotel\r)

Bevorstehende, in vorhergehenden Ansgaben verö!!cntliehte Termine.

3./11. POSBTI Kgl Ei:3 nb.- DirektiO!J eis. Ueberbautell
3./ 11. Rat bor Kgl. EiselJu.-Betricbsinsp. II Bahnstei hane
3ftl. Gleiwitz Landes-Banin'pektion Kies 11. Schlacken
4./11. Danzig. Kg1. Eisenb.-Betriebsinsp schmiedecis. Fenster
5./1]. Schwetz KJ'eis-Baulnspektol" Obnrförsterwohnh.
7./11. Po eu KgJ. Risellb.-Direktion G-fiterwiigen
9./11. Glogal1 Eis8nb.-Betriebsiusp. III S(}blagballlTISchrank.
9./11. Danzig Kgl. Eisenb.-Dil'ektion Portlandzement

11./11. Posen Kgl. Risenb.-Direktion LokomoUvdrebscheibe
1.1./1 L ßreslan Kgl. Eisenb.-Betricbsinsp. Lino1eurn/"usr,bod.
14./11. rosen Kgl. Eisenb.-Betriehsinsp. \Verkzeugmascbin,
17. / 11. Bres]au Bräckenbaualllt \Verk- u. Spaltsteine
19./11. Katlowitz KgI Eisenb.-Direktion Telegraphenstangen

3. November 04, V. 11 Uhr, Kathol. Kirchenvol'i:ltaud in Kobyla...
gOI'a.. Reparaturen an dei' kathol. Kirche! im Pfarrhause und
den vVirtscbaftsgebtl,uden. Bed. ansJ.

4. November 04, V. 11 Uhr, Ei.senhahn-Betriebsinspektion in
Danzig Die Lieferung schmiedeei erner Fenster fÜl' die e1ek­
trische Kraftstation auf U tbnhof Dant;ig. Bed, £Lnsl. od. geg. I M.

5. November 04, V. 9 Ubl', Kreisbauinspektor in  chwet:.\. Der
Neubau eines Oberförsterwohnhauses bei Gross-Plochobcbin.
Dec1. ansl. od. geg. 3 M,

7. November 04, V. 11 Uhr, LandeRbaumt Blümner in Bre:-!Iau II,
(Landesbaus). Die lieterung und das Verlegen von 370 qum
Linoleum in dem Neubau dos Waschküchengebäudes der Pl.O­
vinzial-Heil- und Pflegeanstalt in Freiburg i. Seh1. Bed. 0,50 M.

8. Novembel. 04, V. 11 Uln., Kgl. Eisenb,Lhli-Behicbsinspektion I
in POSCll. Die Lieferung von 92 000 Stück Ziegelsteinen zno,
Ba.u eineB Z ;eifämjJietJhanscs nebst Stallgebiiude' auf der Halte­
stelle Hosko. Bed. ausJ. od. gcg. 0,50  I.

9. November 04, V. 10 Lhr  Eisenbabn-Betriebsinspektion IU in
Glogau. Lieferung von 5 Schlagbaumschranken. Bed. allsl,
od. geg. 0,50 M.

Der "Submissions-Anzeiger" der ,,0 s t cl e u ts eh e n Ba 11­
Zeitung" el'scbein  vom, 1. lanuar d. I.
ab, wöchentlich

zweimal,
und zwar wie bi her mit der :£;citung am Mittwoch uud ohne
r1ie e am

Sonnabend. '
\Vir \verden den Submissions-Anzeiger auf

weitere östliche Provinzen

an'5c1ehnClJ ul1d heben besonders hervor, dass wir infolge unserer
guten Verbindungen

mit Be h örde n in der Lage sind!
alle Submissionen

bringen j ein Vorteil, :ien andere
Submissions-Anzeiger nicht geniessen.

Wir bitten nnn aber auch nnsere verehrten Abonnenten

durch Weiteremptehlung
lind dmcb Bezugnabme ,tuf den

Anzeigenteil

hervorragendsten Weltlirmen
inserieren, um; in unserem Bestreben

"Hebung des Ostens"
gütigst untcl'stütl,en zu waUen, da.mit, unsere

rastlose Arbeit
und die Kosten, welche wil' allfwenden, auch Realisierung finden.

Redaktion und Verlag der "Ostd. Bau-Zeitung."

in welchen die

Submissions- Resultate. Bautischlerei
uod

Holzbearbeitu ngsfabri
Johann Podeschwa

ßreslau, Fürstenstrasse IZ
Telephon 1835, Amt I.

5peclalltiit für Stuckmarmor
und fugenlos9 Holzfussböden

" TERGANITO"
Guss .Terr8ziZO und Mosaik

eement.Be1on.Arbclten
owie eal1lentp!aUen, G:ement. u.

Terraz:zostufen
A.  OSSiMEI.. 6re.lau X

Weinstrass$ t6.

27. Oktober 04, Kg1. Eisenbabn.
BetI-icbFinspektion Ratllwr. Er.
'  Iterungsba" des Empfangsge­
haudes u. Giiterschuppe".Bahnhof
Jaborowitz (Si recke Kaudrzin­
Po)n -Neukil"ch).

Golina.ILasehow;"L . . . 4000 1\'1.
Pioetck-Poln.-Reul;:irch.. . 4800 :VI,
Lieureebt-Leobsdd.itz. . . 4855 :M:
Koschik-Cose] . . 4870 M.
Murlowski-Hokitsch. . . " 5050 M
Hless-Kulldrzjn. . , . 5300  L
Kotscb.Co el . , . . . . . . 5600 M,
1ii.ck€-Ratibor . .. ... 56£10 M.
Potsta.cla-Zabrr.e . . . . . . 5800 1'1.
Hoffmann-Cosf'1 . , 5870 l\'!.
IIoffmann-1eob chütz, . 6600 M.

Der Zuschla.g zur Ausführung Wir ub h d A f .
wurde dem UntcrnehlIer Piontek.  !t : ..    .fr:   n ie n engung

pOln.-NZi;i ;l;;  ter, fiG It e s
der schon grössere Ringofenziege- nach jeder uns cin esandten Skizze,
leien selbst. geleitet hat, sucht für Photo oder Zeichnung zu
1. Januar 1903 anderweitig Stellung. äusserst billigen Preisen.Off. unt. D. 49 Exped. d. Ztg.

Gegend, I\aiser-Wilhelmslr. rechls. Verlag d.Ostd.Bau-Ieitung,

Grundstiick zu kaufen gas. Central heiZUngs.15-20 Wohn. Obi. ca. 100000 M. A ]Anz. 8-10000 M. Off. 1\. D. 48. nagen
R. f.Gcschäfts;, Wohn.ev en u e:;     :' e   ro hk  : {a:: n\    :s    ,:r:l;

Grundstück mit mittleren und klei- projektirt u. verauMhL geg. rn:. s. Ho]]orar
nen Wohnungen, N. he Hauptbahn  G. Aeissner, BrcslaulI. Zobtcmtr1.
hof, ca. 1800 JV1. Uberschuss, für Tej. 1 9248. - VorbeSPr6chuTIn. ohne Verhindlichkei
75000 M. bei 8000 1\'1. Anzahlungzu verliaufen.

Oft. unt. C. 49 Expcd. d. Ztg.

[ \10   a,Ii;!UQ b.

Baugoschäft.
Annahme von Neu- u. Um.

bauten.
AusfÜhrung jeder Art zu

sollde!] Preisen.
Kletschkaustl'assc 36.

Vorz. Baugrundstück
in nächster Nähe des Hauptbhf.,
zwei Strassenfronten, tiefes H1nter
land, für ca. 350000 M. zu verk.
Off. unt. C. 48 Exped. d. Ztg.

Breslauer I x ' 1 :'I' 11. $
Holzbearbeitungsfabrik 1e ernyielyrenerDecket', Loewe &; Co, _

Tel. 2178. T .utllntzl nstr8!3Se 42: 33 mmst. par bcsaumt,3 - 6 m Ig.,

Bau- u. MobeltIschlsflH kernig, blautrcl, absolut trock n Imit Da.mpfbetrieb. ausserst billig abzugeben

Spec;ie.lität: BUi'scJlik .& Mann JT reppengeländer.  :::    .:

Ba upoli zei .lei cluu.lngC:U1
sowie alle Arten Zeichnungen werden schnei1stens, sauber und

billig. vervielfältigt in der
t Brc&lancr LichtDan&- ulln NC[l'O[raDhischflll Allstalt VOll

Bü   :::  . 8  ; 7. Carl Maresch N      S:: A fL6g '
Lager nur bester Licbtpaus-, Paus- und ZeiohenpaDiere,

ff Pausleinen ete. etc.

1'0101,1100 23 G JEI'II t JI unll. Gegrilut]et 1861
Ofen- und Thonwaarenfabrik

BRESLAU VIII, Bl'iiderstl'asse 50{51
empfiehlt

Koclimascliinen, Kochl1eerde, Ghamotteöfen
in moderner AusfÜhrung.

Altdeutsche Oefen, Schmelz   Begussöfen und Kamine,
Transportable Etagenöfen.= Permanente Ausstellung



9. Nove:mber 04, V. 11 Uhr, Kgl. lÜeisbaninspektion in 'l'bOl'll I,
Gerste11strasso 3. Arbeiten und j\.Iaterial-Lieterungen zum Neu­
bau eines evang. Pfarrhauses in Gross-Bösendorf, Kr. Thol"l1.
Bcd. ausI. od. 1} M.

9. NOVClllUel' 04,  I. 12 Uhr, Eiseubahndirektion jll Danzig. Lie­
ferung von 350000 kg Porllandzement Bod. ansl. od. 0,501.1.

10. Novi;mbcr 04, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahn-Betrieusinspektlou 1
in Posen. Die Arbeiten znm Bau eines Zweifamilienhauses
nebst Stall auf der Haltestelle Rosko. Dea. aU81. od. geg. 2 M.

10. November 04, :M. 12 Uhr. KgL Eisenbabn-Betl'iehsinspektion
in Danzig_ Die Töpferarbeiten für 7 Beamte.nwohnuugeu in
Dallzig. Bod. ausI. od. geg. 50 Pf.

12. November 04 1 Y. 10 Uhr, Kreisbaumeistel' in Grottkan.
Erd- und Böschungsarbei!en sowie die Anfer!igung der S!ein­
bahn aussebl. W:Üzen zum cbausseemässigen Ausbau des rund
2650 In langen Weges von l<'riedewalde nach GmsB-Driesen.

14. No\'ember 04, V, 11 Uhr) Kgl. Kreisbauinspekiion in 'Iborn.
Arbeiten und 1\Iateriallieferungen 7,um Neubau von 20 Abort­
gebäuden auf der Kgl. Domäne Schloss Birglau} lli.-eis' Tborn.
Bod. ausl. od. geg. 2 11.

15. November 04. Der Repl.ascntant in Rudzinitz 0.- S. Material­
bedarf der komo1. Trautscboldsegengrube zn 1Iitt.el-Lazisk O.-S.
für d1e Zeit vom 1. Jmmal' bis BI. Dezember 1905.

J5. Xove-mbcr 04, V. 10 Dhr, KTelsbaumeistcl' R. Färber iu
Neissc. Lielerullgen der zur Unterhaltung der Kreischausseen
für das Jahr 1905 erforderlichen Materialien.

15. NovBmbel' 04, V. 10 Uhr, Kg1. Bergwerks-Direktion in 7.abrzc.
Die Liefc\"I1TIg von etwa 20 Stück einfachen Weichen, einer

einfachen und 2 doppelten Kreuzungsweichen fÜr eine voraus- I

sichtlich im Frühjahr 1905 'l.ll erhl1nende normalspurige Bahn.
Bed. amI. od. geg. 1 M.

17. . NovemLer 04, V. 11 Uhr, Kgl. Eisen1mhn-Direktioll in Brom- Iuerg. Lieferung von 151000 cbm Kies mit höchstem; 1( 1 )/0
Sandgehalt., 5000 C1Jlli Kips mit höcl1stens 50°/0 Sandgehalt,
10000 cbm S!einschlag. Bed. amI. od. gcg. 0,60  1.

17. No\rewber 04, V. 11 Ubr, Kgl. EisenLahn-Direktion in
Bre:31au j Gartenst]"lt se 106. Lieferung VOll Werkstattmaterialien.
Bed. ansl. od. gf'g. 0,50 :BL

17. XO\Tcmber 04 1  l. 12 Uhr, BUl'eall der Gasanstalten in Danzig.
Verkauf des in den dortigen Gasanstalten in der Zeit vom
1. Apri] ]905 hiB ult.  Iär7. ] 906 zu erzeugenden Teers, un­
gefähr 960000 kg. Bed. ans1.

19. Novf'mber 04, M. 12 Uhr, Hochhauueputation in StetEn,
Stadtbaubul"eau Rathaus. Massive horizontare Decken hl dem
Neubau der Gemeinc1edoppelschule in Ober-Bredow. Bed. aus!.
od. geg. 2 .\l.

1. Dezember 04, KgJ. Eisenbahn. Direktion in Breslau, Garten­
stt"asse 106. Liefel'ung von WerkstaUmaterialien. Bec1. aUEl.
od. geg. 0;50 M.

Behördliche Hoch- und Tiefbau-Nachrichten. '.
Nac11druck "Vubotcn.

Provinz Schlesien.

Be u t b e 11 O.-S. Magistrat das. heabs. die Pflasterung der
LJonnersmal"ck t.r. zwi::;ehen Wilhe]m- und Priedrichstr. - Peters­
d 0 r f i. lt. Gemeindevorstand da;;; beahs. den Neubau eines Schnl­
hau;:;e3. - \f"TUn sehe 1 burg. Magistrat das. besehl. die Errichtung
eines Steigertnrmes für die freiwillige Feuerwehr. - :M a,l tsch.
EVi1ngeL Kirßhengemeinde cbs. beabs. den Bau einer eval1gel. Kirche.
- Rybnik. .Magistrat da,s. beabs. die Anlage einer V{asser­
leitung. - Bismarckhütte. Kg1.Eisellbabn-DhektionKattowitz
heschL die schleunige Au:;führung des BauGs einer Eisenbahn-Unter­
führung jn Verlängerung d r .Marxstr. - Görlitz. Kgl. Eisen­
hahn- Direktion Liegnit:;r. beahs. den Umuau des Penzjger Bahnhofs­
gebäudes. - 0 bo rn j k. Evangel. Gemeinue-Kircheurat das. be­
absichtigt deJJ Bau eines nenen Pfarrhanses. - Bismarckhütte.
W asserverbands-KQmmi;;Eion Bibmarckbütte Schwien tochlowitz heal)s.
den Bau eines gemeimaJnc!Jl HOvhhehälters.

Original M.usgrlwe' sirische Dauerbrandöfen,
Bade-Einrichtungen, !(ochherde

empfehlen in reicher Auswahl zu bi11lgster Preisen
Beier &. Olowinsky, Breslau,

lierrenstl'asse 31. TeJ. 174.f15;
Tvigeplose

}lo It Iste1fiä ecdt.en
D. R. P.

Vollkommenste Ißassivdecke der Gegenwart.
Schwammsicber, schallsicher, feuersicher.

Hier zur Zeit 30000 0 mtr. bereits ausgeführt,
thciJs in Ausführung begriffen.- Kostenanschläge gratis.

WUborn &. ßöhm
Lizenzinhaber für l\1ittelschlesien

Telephon 319 BRESLAU 11 Telephon 319@)@)      @)
Treppengeländer

und lRaiJm.t....den in jeder Ausfübrung
U. Kracht, Breslau 17, SclJmiedegasse 52_

@
@
@

ir

R
Muldenfalzziegel, Strangfa1zziegeJ, Biberschwänze u.s.w.in schönen
unvergänglichen Glasuren, scharfgebrannt, geringste Wasser...
aufnahme, grösste Bruchfestigkeit bel leichtem Gewicht; schnelle

billige Bedienung.
Jährlich. Produktion Ob.r SOO 000 Quadratm.ter lJacbDäch..

Schles. Dach-Falzziegel- !I. Chamotte!lfabrik Act.-Ges.
vorm. A. DANNENBERG, Kodersdorf.

'1"'1

I

ITIJ]
Iill

'11

IIJJJJlI  ; ca. 5000 Stück im Gebrauch.

König, Kücken &. Co., Berlin N. 20 c,
Prospekte, RefercnzHsten ara.tis und franko.

Vertr.: lug. Arthur Wierslg, Breslau xm, Charlottenstr.22.

1
I



Provinz Posen. IKolmtH i. P. Gemeinde-Kircbenrat beabs. den Um- und Er
weiterungsbau der cvangel. Kirche, sowie elen Anb tn der kaLbol.
Kirche. - Pos eu. Kgl. Eisenbahn-Din3ktion das. ist beauftragt
worden, mit den Vorarbeiten 7.1l dem Bau eitler Eisenbahn von
Grätz über SteDScbewo nach Posen zn beginnen. -- Mnr.-Goslin
Kg1. Eisenbahn-Direktion Bromberg. ]\fit der Ausführung der Bau­
arbeiten der Shttionen i\lnr.-Gm,1in ulld Lopucbowo ist begonnen
'NonIen. - V.,To ll:-:;tein Mit dem Bau eines Postgebäudes in
Rat-..vii.z ist begonnen worden. - Rawitsch. Magistrat das.
beabs. die Kal1alh,atiolls-An]age. - lnowrazlaw. 1Jagistrat
das. Mit dem Neubau des Rathauses soll im Frlibjaht. begonnen
werden. - J an 0 w i t7" KgL AllsiedeJungs-Kommitjsion in Posen
bcahs. den Ban mehrercr \VohnhtLuscr. -- Lissa i. P. KathoL
Kirchcngcll1Cinde das. bes0hL Erweiterullgsbau der kathol. Kirche.

Zwangsversteigerungen.

Provinz Schlesien.

Brcslttn-Oh1anül' Cbaussee 74. Zimmermstr. Gust. Rogner. 19.12.
Breslfln-BJnhol"lln"asRe 7. Gastwirt Joset Barisch. 20. 12.
Gleiwitz-'farnowitzer Chaussee 111. ludw. Franz. 21. 12.
Gleiwitz-Petersdorferstr. Johann Kloss in 7.abr7.e.
Gleiwitz-VI>'ilbelmstr. 28. Tiscb1ermstr, Julius Leppich. 5. 1. 05.
Niederdorf-Schreiherhau. Privatier Werner Berendt. 6. 10.
Pt'iskretscham. R,cRta.urateur Rudolf Baumgart. 19. 12.
Hatihor-Altcndorf. Fabrikarbeiter loh. lantura. 19. 12.
Syl'in, Kreis Ratibor. Schubmacher Paul Bugla. 10. 12.

Provinz Posen.
Birnhaum. Gastwirt Eduard lürgens. 5. 12.
Kempeu-Rakow. Kr;;mer loh. Klosa, ,ihel. 29. 11.
Kosten-Zbencby. Wojcich Misiak, Ebel. 28. 11.
Kosten-vVielichowo. ",VÜt Anton Lumelka, 5. 12.
Po.;:en- W ilda. Lehrer Hugo Beisi1zer. 11. 11.
BrolllLe 'g:'Be gtoloi1iestl". GastllOfbes. Jos. Mrosinski. 5. 1. 05.
Brolllben!-Neue Pfanstr. Fr. Kanfm. Eveline Loerke. 10. ,. 05.
Crüne a. !)r.-8trol1nan. Arb. Thomas Witkowski. 7. 1. 05.
Fordol1, Kr. Brombcl'g. Friseur 1. Kryskiewicz. 22. l2.
Gnescn-Klctzko. Kanfm. Richard Bittner. 9. 1. 05.
Gnescn-Schwal'zenan. Zimmermstr. loh. Jozwiak. 15. 11.
Jarotschin-Neu<:it[Jc1t a, W. Fleischer Anion Pudelski. 19. L 05.
lnowl'azlaw-lÜrehstr. 617. FI'. Elisab. Zieciak. 21. 12.
r!lOwrazlaw. Fr. losepha Norkowski. 9. 1. 05.
Sypniewo, Kr. Kühnar i. P. Wirt Michael Nowak. 19. 12.

i

i

7" Für dia Praxis.

I

Wasserdichtes Papier. Papier uud Pavpe findet in der Technik
zn den maunigfacb;,ten Imitationen Anwendung, ja eR gibt kaum
einen z,veitell Stoff der in so mancberlei F'onn nnd Ge talt anf
tritt. Yon AmeriJm aus wurden Wa,schbeckcn, 1Iilcbschüss*,Ün j
Wasserelmel' aus Papier schon vor 40 Jalu.cn in den Handel ge­
bracht, und die Gegen,sta.nde sind dann in andoren Ländern mit
bestem Erfolg nacbgeabmt worden. Ja es werden soga.r Gebiiude­
kuppeln, Wand- und Deckenkonstruktionen, 'Wasserleitungen usw,
au,:; dichtem Papierstofi' hergestellt. Ebenso bekanut ist die Her­
f;tel!ung von Eisenbahnrädern aus gepresstem Papier, die von solchen
aus Eisen nicht zu unterscheiden sind, clesg1. die Fabrikation der
reizvollsten »geschnitzten Ho]zornamente« aus gepresster Pappe.
Kurzum, es handelt sich bier 11m ein ganz nngeheueres 1 unel'sehäpt­
liches und höchst interessantes Gebiet.

KürzHch hat llUf:! die Deutsche Erfinder Genossenschaft in Derliu
mit einem neuen interessanten Verfahren bekannt gemacht. Dieses
Verf<l.hren läuft darauf hin ans, Papi'.. r und Pappe so Zll imprägnieren,
das<.: sie die Festio-keit und Dauerhaftigkeit des. Holzes annehmen.
und v 'zwar soll das o Verfahren so vollkommen sein, dass es zur Her­
stellung jedes belicbjgen Gegenstandes angewendet werden kann,
der bisher aUß Holz gefertigt wurde. Im Gegensatz zur Papiel'­

Vereinigte Norddeutsche u. Des5auer:Kieselguhr Gcsellsch;
Vorwerkstr. 59, ZWd!lgmbiiit: IlruiiU! VIII Telepboe 1202.

Korkstein::: Baumateli"ial
vermeidet feuchte, kalte Giebel- und AU8senwände.

Vorzüglichß Isolirung von Dächßrn allßr Art. Wßllblech­
häusern, Gähr-u.Lagßrkßllern, Kühlräumßn in Braußrßißn etc.

ElnlaeJls!nr und liillii&tnr Vnrseblns& der hael'&tblll!n bei Centralheiznngon.

Sä.ulen" und TräU81'"Ummantelllno
nach patentiertem V erfahren.. "System FuerterotzU.

Uchornnhmn sämmtlicher lsoJil'Ungnn für Dampf. nnd KähHnJagnn.
K03tena.n3c1:l1äge bereitwill::.g3t.

Hitze   Schweizer, Breslau X
Erste schlesische fabrik fugenloser fussböden

offeriren

lusswarm .  ",1"j,,    r f1'::\1"j"tt\i schalldä,:,vlendgtaubfrel  ,Yii!b    B   Kh\' feuersIcher
ges. gesch. Geschm. M. 790.

Bewährter lug enloser Fussbodenbelag, einfarbig-oder durchgemuster
auf Ziegel , Zement  oder Holz Unterlage (auch alte Dielung.)

Teleph.167 DUo Krausa j Oppeln. Tßleph. 167

Alle Gröss6n für jede Be­
dachung passend ge­
arbeitet, Beste
Atteste von Be
horden 11.

vaten.
l'l'OSp.
grat.

Fabrikation von
Dubiex-Shedlüftern, Oberlichtern, Dachreitern u. derg!.

Sturrn , regen   schneesicher.
injektoren. Une1.'i'ekbt: Bdjektol'en.r ---­

Wer gut iHIIH,:11 vii!!,
verwende zur wasserdichten Abdeckuug von Grundmallerwerk, Brllcken,

Di;ph  It. Pan z e r.lsol i rp i aUe n,
die in allen Mauerbreiten vorratlg sind.

Ludw. Gassmanll
Asphalt., Dachpappen., HolzC8ment. UI!d Theerpl'iH!uctel1' Fabrike!1n Gleiwitz. Breslau. Oppeln."--­

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX X
Si Deutsches Acetylen -Werkx Breslau = Oräbschen
Si baut vornehmste Beleuchtungsanlagen für Schlösser, X2: Villen! Gasthäuser etc.
XXXXXXXXXX XXxXXXXXXX  XXXXXXXXXXXXXXX XXX

VOl'züglich bewährtes und erprobtes Verguss
mittet bei Säulen, Ge1ändern, Gittern,   U ß
Steinschrauben, runda.. 1\ f   e br-i Privaten
l11entschrauben 1\. t   u. B hörd ;'!  r,fOrg.etc. e   e reich vcrwandt, empfiehlt

fii-e t 1<\.1 \" GEORG pUTTER, ;i:;,; [;1. B  r;];;P;atl 21
l.fi"iiJHjro l jl'm;\; MAX HOFFMANN}.



A1Igemein als vorzuglich anerkanntes Baumaterial, jährJiche
Produktion aIIein in Deutschland zirka 400 MiJIionen Steine.

Die unterzeichnete Fabrik liefert, gestützt auf ihre
50 jährigen Erfahrungen,

komplette maschinelle Anlagen
ausgeriistet mit

Bernfl3rdi p Kalksalldstein p Pressen
von nachweislich höchst dauerhafter Konstruktion.
Einfachstes IF ab..ikatio!l1lsaV e..fa l1..e..!

6arantiel't iestester
und billigster KaJksandstein!

fordem Sie Prospekte und Probesteine. Senden Sie
100 I\:iJogr. Sand zur kostenJosen Anfertigung von fabrikaten.

D!'. Bernhardi SOHn G. E. Dl'aenert,
1854-1904. Nlaschinenfahrik, 181;4--1904.

EilenbulI'g (13) be8 Leipzig.

mae;be- Fabl"ikation werden bier Dieht die Papierabfalle in Brei ver
walH]clt, sondern es werden nur fertige Pappen verarbe.jtct. Durch
die IJ11pr ignienHJgJ w-:::lcbe auf kaltem Wege erfolgt, llimmt die
Pappe um ZW(;j Drittel an Dicke zu nnll erhält derartige Rteifheit,
dass sie einen ....olbtlindigcn Ersatz fÜl" Holz hildet. Die so be­
reitete Pappe soll e!Jcn;-,o clastisclJ. fest und da1lfThaJt seilt wie
llolz, aber noch weit leichter" aJs dieses, und das dÜrfte fÜr die
Herstellung mancher Erzeugnisse wesentlich ins Gewicht fallen.

Das AJaterial lässt sich! ohne das::; ein Springen deT Masse ver- ,

1.Irsaeht wird, nageln, stanzen, schleifen uml auel] sägen, ja es
sollen bereits hübsche Lauhsäge;u-l)(.jten dieser Art ansgeföhrt spin.
Eb wurden unte)' anderem folgende Artikel Dach dem neucn Yer­
fahren hergestüllt: Stul:lsitze. welche in lackiertem Zust,mde von
solchen aus HoJz 'Überhaupt ni ht Zn ontel".::;t;beidcn sind, \Vand­
tUfelungen, die sich nicht werLen und nicht reissen und vorn Holz­
wurm vCl"schont bleiben, feut:r- ulJd wassersichere Tül'- U11d Kassetten­
fülhmgcll: TischpJatten, Knäpfe 1 Musikinstrnmcute. Besonders bc­
dchten wert 1st ahel" die Mitteilung, dass man diese aus Pftppe
hergestdlten Holzimitationen zur Au;:;kleidnng von Badebas jns vel"
wenden kanu. Wenn sicb die Erfindung il1 der Praxis so trefflich
bewährt, wie man aus den ßlitteilungell der Erfinder-G(mosscu'3cbaft
entnehmen muss, so dürften auoh wasserdichte Fiisser und Säcke
ans imprägniertum Papiel" für den EXP[\l"L eine grosse Rolle spielen,
namentJich <tber fiir den Export "on Kailee  Tee, Drogucll nsw.
Neben Geigen, Koffern, Stuhlsitzen, Schreibfedern und Knöpfen
kann man aber auch Fussbodenbeläge und B!1ukons-tl'uktioneu
mannjgfacber Art, z. B. EiselJbabnschweJIen von 2 A1eteru Länge,
aus dem Materjal erzengen.

S tab. un  t!!£!:.P f US$bÖ
in jeder HoJzart und in 'verschiedensten Mustern, sowie

Treppen-Stufen liefert billigst

Vereinignng deutscher Parket-Fabriken G. m. b. H.

Breslau v, Gartenstrasse 57 I, Fernsprecher 1677.
Ecke Neue Schweidnltzcrstraf!ac 5a.

Reparaturen werden bl/ngst ausgeführt. Offerten und Musterbücher kostenlos.

aussehwa m,
vi,

sowie

Schleim- und Schimmelpilze
werden sicher beseitigt, durch das geruchlose

ntinennin@ d.

farbenfabriken vorm. friedr. Bayer &. Co., Elberfeld.

BalllJOlizÜI   Projekte
Künstle..ische Fassaden, Skizzen pp.

sc ",1J u. preiswerfh auch uaeh auswärts

H. Goedicike, Architekt
BresIau IX, HedVligstrasse 34

Telephon 1270.

Huher, Breslau n
Fabrik: Hosenthai b. Breslau Comptoir: lIeudorfsfrasse 63

Betonbauten aller Art
Eisenarmierte Beton = Constructionen

Massive Decken und =Diicher
Koenen'sche Voutendecke - Kleine'sche Decke,

Trägel'Jose Gitterbalkendeekl(  uSy tem Virintini'
I!:: em e!JIJt . P,ö rel/1]

T..eppenstufen aus Cement und Te....azzo
c e:rnen t Etchldielen .:?5::unststein..Oxn ar.r.ten te

liJIiIr F..s b...le..fI;ef,le.. aUe.. Art
Wandbekleidungsplatten. Pa. Portland-Cement. Gips.

Projectirung, Bauleitung, Ausführung
keramisch industrieller Anlagen.

Gutachten. Taxen.
Ausstellung technische!!' Neuheiten.

Meissner Gefen.
Heizungs- und Feuerungs-Anlagen aller Art.

Regierungsbaumeistel' Gustav Hörnecke

Te'e,h" 1556. Breslau v, Gartenstrasse 48/52. Tel""" ':J
......

E. H Ci I f p a a p
1. F.: fenk &. ){aIfpaap

Kunstschmic(lc u. Eiscnkonstl'Uktionswcl'kst!itte
Kunst. und ßauschloSSCI'Ci

empfiehlt sich Zur Anfertigung aller in's fach schlagender Arbeiten.
Specialität: Schmiedeeiserne Schaufenster - Einbauten.

Tel. 3187. Breslau, Am rathen Graben. Tel. 3187
ImI'IP.iI!!


